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Ihre Anmeldung erbitten wir unter Verwendung des beiliegen-
den Formulars an die Katholische Akademie Schwerte oder auf 
elektronischem Wege direkt über den Programmbaustein unse-
rer Homepage unter 

www.akademie-schwerte.de

Anmeldeschluss: 1. Oktober 2024

Bestätigung:  
Wir bestätigen die Annahme Ihrer Anmeldung. Reisen Sie bitte 
nicht an, wenn Sie ohne Bestätigung geblieben sind.

Kosten: 
Teilnahmebeitrag pro Person 
–	 inkl. Verpflegung und Unterkunft:  
	 EZ 220 / DZ 190 (148 / 133) € 
–	 inkl. Verpflegung, ohne Unterkunft: 70 €

Teilnahmebeiträge mit Ermäßigung stehen in Klammern. Ermä-
ßigungen sind vorgesehen für: in Erstausbildung Stehende (bis 
zum 30. Lebensjahr), Studierende (bis zum 35. Lebensjahr), 
Bundesfreiwilligendienstleistende, Arbeitssuchende und Sozi-
alhilfeempfangende auf Nachweis.

ACAT-Mitglieder können auf Wunsch eine Ermäßigung von 
40 € (auf Vereinskosten) in Anspruch nehmen. 

Bitte vermerken Sie Ihren Ermäßigungswunsch bei der 
Anmeldung unter »Bemerkungen« mit »ACAT-Mitglied - 
wünsche Ermäßigung« 

Ausfallkosten: 
–	 bei Rücktritt 13 bis 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 80 % 
–	 bei späterem Rücktritt/Nichtteilnahme/vorzeitigem Beenden  
	 der Teilnahme: 100 %

Stornierungen sind ausschließlich an das zuständige Tagungs-
sekretariat zu richten und bedürfen der Schriftform.

Zahlungsweise:  
Über den Teilnahmebeitrag erhalten Sie nach Veranstaltungs-
ende eine Rechnung.

Datenschutzinformationen:  
Informationen zu unserer Verarbeitung Ihrer Daten finden 
Sie unter https://www.kefb.de/1618-Informationspflicht-
Datenschutz.html. Auf Anfrage senden wir Ihnen die Daten-
schutzinformationen gern auch postalisch zu.

Kooperationspartner: Träger der Einrichtung: 
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Warum sollen sich gerade Christ*innen für Menschenrechte 
und Demokratie einsetzen? Angesichts der Tatsache, 
dass sich die Kirche(n) historisch nicht immer leicht mit 
Menschenrechten und Demokratie taten, diese zum Teil 
bekämpften und als »Modernismen« verurteilten und auch 
heute noch nicht Menschenrechte umfassend verteidigen, 
ist das keine triviale Frage. Aktuell stehen Menschenrechte 
und Demokratie unter Druck. Populistische, in Teilen 
rechtsextreme Bewegungen, feiern Erfolge an den 
Wahlurnen und finden medial große Reichweite. Der 
Einsatz für eine freiheitliche, die Menschenrechte achtende 
Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit und kann sich 
im öffentlichen Raum oft schwer gegen menschenfeindliche 
Narrative behaupten. In Europa – z. B.  in Ungarn und 
Polen – finden Modelle einer »illiberalen Demokratie« oder 
eines katholisch-nationalistischen Modells Mehrheiten, 
und lange für sicher gehaltene grundlegende Rechte wie 
Meinungs- und Pressefreiheit geraten in Gefahr. Nicht 
selten berufen sich die Feinde einer die allgemeinen 
Menschenrechte verteidigenden Demokratie auf christliche 
Wertvorstellungen und betonen den Schutz der Familie, 
die Notwendigkeit der Bekämpfung einer angeblich 
verderblichen »Genderideologie« und der Verteidigung 
des »christlichen Abendlandes«. Dabei scheuen sie sich 
auch nicht vor Allianzen mit lupenreinen Diktatoren und 
Unrechtsregimen.

Die Tagung aus Anlass des 40-jährigen Bestehens der 
christlichen Menschenrechtsorganisation ACAT stellt 
sich der Frage und unternimmt den Versuch, positive 
Antworten zu geben und zum Engagement zu ermutigen. In 
Vorträgen, Erfahrungs- und Praxisberichten werden Beispiele 
zum Einsatz für Demokratie und Menschenrechte aus 
christlichem Geist vorgestellt und diskutiert.

Sie sind freundlich eingeladen.

Referentinnen/Referenten: 

Nicola Enke-Kupffer, Pfarrerin, Karlsruhe

Dr. Jochen Motte, Stv. Generalsekretär der Vereinigten Evange-
lischen Mission, Wuppertal

Hans-Ulrich Neikes, Pastor, Duisburg

Prof. Dr. Claudia Nothelle, Professorin für Fernseh-Journalismus 
an der Hochschule Magdeburg Stendal; Vizepräsidentin des 
Zentralkomitees der deutschen Katholiken

Alexander Sieler, Leiter des jugendspirituellen Netzwerks Tabor; 
verfasste eine Dissertation zur Geschichte und Gegenwart von 
ACAT, Siegen

Improvisationstheater »Verwischte Tinte«, Dortmund

Tagungsverlauf

Freitag, 11. Oktober 2024

18:00 Uhr 		  Anreise/Abendessen

19:00–20:30 Uhr	 Begrüßung, Vorstellungsrunde; anschl.

		  Impulsfragen und Austauschrunde: 
		  Was bedeutet für mich die ACAT-Arbeit? 
		  Was macht die ACAT zu etwas Besonderem? 
		  Welche Themen muss die ACAT verfolgen? 
		  Moderation: Markus Leniger 

anschl.		  Ausklang im »Schwerter Keller«

Samstag, 12. Oktober 2024

ab 07:30 Uhr		  Frühstück

09:00–10:30 Uhr	 Alexander Sieler 
		  Christliches Zeugnis im kirchlichen und 
		  politischen Raum – ACAT Deutschland von den  
		  Anfängen bis in die Gegenwart

11:00–12:30 Uhr	 Claudia Nothelle 
		  Die Welt in dunklen Farben. 
		  Können Nachrichten Hoffnung machen?

12:30 Uhr		  Mittagessen

Prälat Dr. Peter Klasvogt 
Akademiedirektor

Sabine Aldenhoven 
Dr. Gabriela Sierck 
Frank Boungard 
ACAT Deutschland e.V.

Dr. Markus Leniger	  
Studienleiter

14:00–15:30 Uhr 	 Jochen Motte 
		  Einsatz für Demokratie und  
		  Menschenrechte in Deutschland

15:30 Uhr		  Nachmittagskaffee

16:00–17:30 Uhr	 Kleingruppenarbeit 
		  mit vorherigen Impulsen zu Demokratie und  
		  Menschenrechten

18:00 Uhr		  Abendessen

19:00–20:30 Uhr 	 Wir feiern 40 Jahre ACAT 
		  Improvisationstheater »Verwischte Tinte«

Sonntag, 13. Oktober 2024

ab 07:30 Uhr		  Frühstück

09:00–10:30 Uhr	 Mitgliederversammlung  
		  ACAT Deutschland e.V.

11:00–12:00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst  
		  zum Abschluss 
		  mit Pfarrerin Nicola Enke-Kupffer und 
		  Pastor Hans-Ulrich Neikes

Die Tagung endet mit dem Gottesdienst. Sollten Sie im An-
schluss daran noch von der Möglichkeit zum Mittagessen 
Gebrauch machen wollen, vermerken Sie dies bitte bei der 
Anmeldung. Zusatzkosten: 18 €.

Tagungsleitung:  
Sabine Aldenhoven, Dr. Gabriela Sierck, Frank Boungard 
(ACAT) 
Dr. Markus Leniger, Studienleiter

Tagungssekretariat für diese Tagung: 
Petra Scheffler, Telefon: 02304 477-154, 
scheffler@akademie-schwerte.de 
Dienstag und Donnerstag, 08:00–12:00 Uhr

TG.-NR.: P05SCPP001
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